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Bezirksliga Herren CUX

TSV Lunestedt III : TSV Otterndorf 
Samstag, 27.11.2021, 18:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Lunestedt III gegen den TSV 
Otterndorf

Im Spiel der Bezirksliga Herren CUX traf der TSV Lunestedt III am vergangenen Samstag im 7.
Saisonspiel auf den TSV Otterndorf. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Manegold / Raudszus, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.
Garant für dieses Remis war insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Manegold /
Raudszus bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Milewski / Zimmermann dann doch niedergerungen
worden. Ohne Satzgewinn für Winter / Gebken verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Uhlenhoff / Blohm. Beim 11:6, 11:8, 11:6 gegen Uchtmann / Meyn fanden Runge / Schlüter indessen
von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mathis Manegold konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Oliver Blohm beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Volkmar Raudszus das Spiel gegen Mark Uhlenhoff letztlich mit 1:3 verlor.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Thorsten Winter, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Florian Uchtmann verlor. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Arne
Gebken bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen Martin Milewski. Bei einem Spielstand von 2:5
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ein hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch
Rüdiger Runge beim 11:7, 13:11, 7:11, 8:11, 12:10 gegen Andre Meyn zu verrichten. Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Einen Sieg holte Ronald Schlüter beim 11:6, 11:6, 9:11, 11:9 gegen Mario Zimmermann. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Das folgende Einzel zwischen Mathis Manegold und Mark Uhlenhoff endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Beim nachfolgenden 10:12, 7:11, 7:11 gegen Oliver Blohm
fand Volkmar Raudszus von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das
musste man neidlos anerkennen. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewann Thorsten Winter die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Arne Gebken
gegen Florian Uchtmann. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Rüdiger Runge beim 3:0
mit Mario Zimmermann. Ronald Schlüter hatte seinen Gegner Andre Meyn beim klaren 3:0 recht
sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bis
in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Manegold / Raudszus und Uhlenhoff / Blohm,
das Manegold / Raudszus letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt
war.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Lunestedt III in der Saison nun 6 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.12.2021
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gegen den TSV Altenbruch bevor. Für den TSV Otterndorf steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Lamstedt II am 01.12.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 11:1 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Lunestedt III

Doppel: Manegold / Raudszus 1:1, Winter / Gebken 0:1, Runge / Schlüter 1:0 
Einzel: M. Manegold 1:1, V. Raudszus 0:2, T. Winter 1:1, A. Gebken 0:2, R. Runge 2:0, R. Schlüter 2:
0 

 TSV Otterndorf
Doppel: Uhlenhoff / Blohm 1:1, Milewski / Zimmermann 1:0, Uchtmann / Meyn 0:1 
Einzel: M. Uhlenhoff 2:0, O. Blohm 1:1, M. Milewski 1:1, F. Uchtmann 2:0, M. Zimmermann 0:2, A.
Meyn 0:2


